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TBZ informiert über Gebühren 2026
Das ändert sich für Flensburg

Flensburg, 1. Dezember 2025 – Der Verwaltungsrat des Technischen Betriebszentrums AöR Flensburg (TBZ) hat die Gebühren für das Jahr
2026 beschlossen. Trotz weiterhin steigender Kosten in den Bereichen Personal, Entsorgung und Infrastruktur fallen die Anpassungen für
Flensburgs Haushalte erneut moderat aus. Das TBZ verfolgt das klare Ziel, Belastungen für Einwohnerinnen und Einwohner so gering wie
möglich zu halten, während gleichzeitig die Leistungsfähigkeit und Nachhaltigkeit zentraler Bereiche für die Stadtsauberkeit gesichert ist.

Für private Haushalte bedeutet dies im kommenden Jahr überschaubare Veränderungen. In einem Einfamilienhaus führen die
unterschiedlichen Gebührenerhöhungen zu einer jährlichen Mehrbelastung von rund 28,50 Euro, was einem monatlichen Betrag von 2,38
Euro entspricht. In einem Musterhaushalt in einem Mehrfamilienhaus erhöhen sich die Kosten um etwa 16,23 Euro pro Jahr,
beziehungsweise 1,35 Euro monatlich. 

Gebühren 2026 im Überblick
Schmutzwasser: Erhöhung auf 2,72 € pro m³ (+3,8 %)
Niederschlagswasser: bleibt konstant bei 0,42 € pro m²
Restabfall/Bioabfall: Erhöhung um durchschnittlich 5,75 % auf 6,50 € bzw. 3,20 €
Straßenreinigung: Erhöhung auf 0,094 € pro m² (+4,4 %)

Gebührenanpassung mit Blick auf eine moderne Infrastruktur
Ein erheblicher Teil der Mittel fließt in Projekte, welche die Zukunftsfähigkeit und Modernisierung der kommunalen Infrastruktur stärken.
Dazu zählen die Sanierung des Kanalnetzes, der Ausbau der Abwassertechnik, die Erneuerung und Erweiterung von Regenrückhaltebecken,
neue Technik im Klärwerk sowie die Anschaffung von klimaneutralen Abfallsammelfahrzeugen. Diese Investitionen sichern langfristig die
Qualität der Daseinsvorsorge, erhöhen die Betriebssicherheit und fördern die Nachhaltigkeit. 

„Auch im Jahr 2026 behalten wir die Bedürfnisse der Flensburger Haushalte fest im Blick. Die Gebührenanpassungen fallen bewusst
moderat aus – trotz spürbar steigender Kosten in vielen Bereichen. Gleichzeitig investieren wir gezielt in eine leistungsfähige, moderne
Infrastruktur, die unsere Stadt langfristig zukunftsfähig, sicher und nachhaltig macht.“, sagt Heiko Ewen, Geschäftsführer TBZ.


